
Kriminelle sind kreativ.

S c h ü t z e n  S i e  s i c h !

Tipps gegen Betrug an Tür 
und Telefon

Am Wall 195 
28195 Bremen
0421 - 362 19003
www.polizei.bremen.de
praeventionszentrum@polizei.bremen.de

„Ich muss dringend

„Das hab ich alles gar nicht

in Ihre Wohnung!“

     verstanden?“

Nehmen Sie sich die Zeit, sich und 
Ihre Angehörigen zu informieren. 
Gerne beraten wir Sie zu diesem 
und anderen Themen der Kriminal- 
und Verkehrsprävention und geben 
Ihnen Tipps, wie Sie sich schützen 
können.

Präventionszentrum
der Polizei Bremen Schützen Sie sich!

Informieren Sie sich!

scan mich

Kriminelle haben kein typisches Aussehen. 
Sie stellen sich als Mitarbeiterinnen oder 
Mitarbeiter von Handwerksbetrieben,
Firmen oder der Polizei vor. Sie geben an, 
zur Nachbarschaft zu gehören oder ver-
wandt mit Ihnen zu sein. Manchmal täu-
schen sie eine Notlage vor. 
Sie können gut reden und treten sehr über-
zeugend und selbstbewusst auf.
Sie erzeugen Zeitdruck und Stress und ha-
ben nur ein Ziel: Sie wollen in Ihre Wohnung 
um Geld oder Wertsachen zu entwenden.

Bewahren Sie Wertgegenstände an einem 
Ort auf, den nur Sie kennen. Vermeiden Sie 
es, größere Geldbeträge zuhause zu ha-
ben.
Geben Sie niemals Geld oder Wertsachen 
an Unbekannte. Werden Sie dazu aufge-
fordert, dann melden Sie derartige Vorfälle 
immer der Polizei und informieren Sie so-
fort eine Vertrauensperson, zum Beispiel 
Freunde oder Familie.
Höhren Sie auf Ihr Bauchgefühl und lassen 
Sie sich nicht unter Druck setzen.



WENN

jemand plötzlich Geld oder Wertsachen von mir haben will oder
jemand behauptet, in meine Wohnung  zu müssen,

DANN

spreche ich vorher mit einer Person meines Vertrauens oder
ich wähle den Polizeiruf 110

WENN 

jemand angibt, von der Polizei zu sein, 

DANN

überprüfe ich das und wähle den Polizeiruf 110.
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ICH LASSE MICH 
NICHT AM TELEFON 
EINSCHÜCHTERN

Wenn ich mir unsicher bin
rufe ich die Polizei unter 110 an oder

Eine kleine Unterstützung
Oftmals ist es die Unsicherheit, die solche 
Taten erst ermöglicht. Nutzen Sie diese 
Gedankenstützen, um sich selbst oder 
Ihre Angehörigen zu sensibilisieren. Tren-
nen Sie die Schilder heraus und platzieren 
Sie sie so, dass die Merksätze stets im 
Gedächtnis bleiben.

Name Vertrauensperson 
Tel.-Nr.


